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Niederschrift 
 
über die 19. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Friedrichstadt 
am 02.12.2021 in der Turnhalle der Eider-Treene-Schule. 
 
Beginn der Sitzung: 19:05 Uhr 
Ende der Sitzung: 20:30 Uhr  
 
Anwesend: 
- stimmberechtigt: 

1. Bürgermeisterin Christiane Möller-v. Lübcke 
2. Stadtverordneter Bernd Güldenpenning 
3. Stadtverordneter Burkhard Beierlein 
4. Stadtverordneter Dietrich Jacobs 
5. Stadtverordnete Gesche Krause 
6. Stadtverordnete Elisabeth Kunde 
7. Stadtverordneter Andreas Pruns 
8. Stadtverordneter Walter Reimers 
9. Stadtverordneter Ingo Schley 
10. Stadtverordneter Bernd Witt 
11. Stadtverordneter Tobias Tietgen   

 

 
Es fehlen entschuldigt:  

1. Stadtverordneter Heiko Schönhoff  
2. Stadtverordneter Eggert Vogt 

 
 
Außerdem sind anwesend: 
 
Von der Stadt Friedrichstadt: 
Bürgermeisterin Christiane Möller-v. Lübcke  
Frau Hammer      Bürgerliches Mitglied 
Herr Hargens      Bürgerliches Mitglied 
Herr Iwers      Bürgerliches Mitglied 
Herr Möller      Bürgerliches Mitglied 
Herr Müller      Bürgerliches Mitglied 
Frau Stümpel      Bürgerliches Mitglied 
Frau Andersen      Personalratsvorsitzende 
 
Vom Amt Nordsee-Treene: 
Frau Postel       Fachbereich Zentrale Dienste /  

Protokollführung 
 
Weiter sind anwesend: 
Helmuth Möller     Presse  
7 Einwohner*innen 
 
 
 
 
 
 



19. Stadtverordnetenversammlung am 02.12.2021 

Seite 2 von 11 
 
 
 
 

Tagesordnung 
 

 

1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch die Bürgermeisterin und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 

2. Feststellung der Tagesordnung 
2.a. Dringlichkeitsanträge 
2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesordnungs-

punkte 
3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über die 

18. Sitzung am 16.09.2021 
4. Einwohnerfragestunde 
5. Bericht der Bürgermeisterin 
6. Bericht der Ausschüsse und Delegierten 
7. Verabschiedung von Bürgerlichen Mitgliedern 
8. Nachbesetzungen 
8.a. Wahl eines Bürgerlichen Mitgliedes (m/w/d) für den Ausschuss Bau, Planung, Denk-

malpflege und Umwelt 
8.b. Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes (m/w/d) für den Finanz- und Kommunalaus-

schuss 
8.c. Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes (m/w/d) für den Ausschuss Wirtschaft, Tou-

rismus und Ordnungswesen 
8.d. Wahl eines Vertreters (m/w/d) als Delegierter (m/w/d) für d. Städteverband SH 
9. Benennung eines Vertreters (m/w/d) für den Breitbandzweckverband Südliches Nord-

friesland (hier: Vertreter (m/w/d) der Bürgermeisterin) 
10. Beratung und Beschlussfassung über die Bereitstellung des kommunalen Eigenan-

teils für das Regionalmanagement der AktivRegion Südliches Nordfriesland 2022 
11. Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung der Sanierungs- und Erhal-

tungskonzeption bezüglich der jüdischen Friedhöfe in Friedrichstadt 
12. Annahme von Spenden 
12.a. Spende für das Projekt zur Sanierung und Erhaltung der jüdischen Friedhöfe in Fried-

richstadt (Warburg-Melchior-Olearius-Stiftung) 
12.b. Spende des LandFrauenVereins Friedrichstadt u.U. e.V. 
13. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2022 (inkl. Stellenplan) 
14. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änderung  

zur Verordnung über die Erhebung von Parkgebühren in der Stadt Friedrichstadt, 
Kreis Nordfriesland vom 12.01.2012 
(Parkgebührenverordnung) 

15. Beratung und Beschlussfassung über die erneute Antragsstellung für Fördermittel 
und Einstellung eines Eigenanteils im Haushaltsjahr 2022 zwecks Anschaffung einer 
digitalen Informationsstele im Bereich des Marktes (Anlass: Auslauf der Frist zur Um-
setzung der für 2021 geplanten Maßnahme) 

16. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer neuen Satzung über die Erhe-
bung einer Hundesteuer in der Stadt Friedrichstadt 

17. Anfragen der Stadtverordneten 
18. Personalangelegenheiten 
19. Finanzangelegenheiten 
20. Grundstücksangelegenheiten 
21. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil der Sitzung 
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1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch die Bürgermeisterin und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit       
 
 
 

Bürgermeisterin Christiane Möller-v. Lübcke (CDU) eröffnet die Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung der Stadt Friedrichstadt. Sie begrüßt alle Anwesenden und 
stellt die ordnungs- und fristgerechte Ladung fest.  
 
Die Stadtverordneten Heiko Schönhoff (SSW) und Eggert Vogt (SPD) fehlen ent-
schuldigt.  
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Friedrichstadt ist beschlussfähig. 
 

 
2. Feststellung der Tagesordnung 
a) Dringlichkeitsanträge 
b) Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-
nungspunkte    
 
 

 

a) Dringlichkeitsanträge 
 

Es wird aufgrund sich nachträglich ergebener Sachverhalte um Erweiterung der Ta-
gesordnung gebeten: 
 
Es bedarf einer Ergänzung der Bezeichnung des TOP 10: 
 
Beratung und Beschlussfassung über die Bereitstellung des kommunalen Eigenan-
teils für das Regionalmanagement der AktivRegion Südliches Nordfriesland 2022  
 
wird wie folgt ergänzt: 
 
Beratung und Beschlussfassung über die Bereitstellung des kommunalen Eigenan-
teils für das Regionalmanagement und das Regionalbudget der AktivRegion Südli-
ches Nordfriesland 2022  

 
 
Es bedarf zusätzlich einer Ergänzung der Bezeichnung des TOP 12: 
 
Unter neu TOP 12c wird „Spende Fahrradverleih Dirks“ aufgenommen. 
 
TOP 15 muss wie folgt geändert werden: 
 
Grundsatzbeschluss über die erneute Antragsstellung für Fördermittel und Einstel-
lung eines Eigenanteils zwecks Anschaffung einer digitalen Informationsstele im Be-
reich des Marktes  
 
Den Änderungen wird einstimmig zugestimmt. 
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b) Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-
nungspunkte 
 
Es wird beantragt die Tagesordnungspunkte 
 
TOP 18 Personalangelegenheiten 
TOP 19 Finanzangelegenheiten 
TOP 20 Grundstücksangelegenheiten 
aufgrund personenbezogener Daten (Datenschutz) unter Ausschluss der Öffentlich-
keit zu behandeln.  
   
Es wird einstimmig beschlossen, die o.g. drei Tagesordnungspunkte nicht-öffentlich 
zu beraten. 
 

3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über              
 
 

 die 18. Sitzung am 16.09.2021 
 
Die Niederschrift wird einstimmig beschlossen. 

 
 
4. Einwohnerfragestunde 
 
Es wird sich danach erkundigt, ab wann der B-Plan für das Projekt „Wohnen auf dem Was-
ser“ ausgelegt wird. Aktuell liegen der Stadt Friedrichstadt seitens des Planers des Investors 
noch keine Informationen über den aktuellen Bearbeitungsstand vor. Die anfragende Person 
wird an den zuständigen Sachbearbeiter für Bauleitplanung des Amtes Nordsee-Treene,  
Herrn Benjamin Nissen, Fachbereichsleitung des Fachbereiches Bauen und Liegenschaften 
verwiesen. 
 
Es wird sich erkundigt, weshalb noch nicht alle Protokolle der letzten Sitzungen auf der In-
ternetseite der Stadt veröffentlicht sind. Frau Postel verweist darauf, dass es sich bei der 
Vorabveröffentlichung um ein rein freiwilliges Angebot der Stadt handelt. Sie ist dazu gesetz-
lich nicht verpflichtet. Zudem verweist Frau Postel auf ihre aufgabenbedingte Auslastung.  
 
Es wird sich nach dem Stand der Erhaltungssatzung erkundigt. Bürgermeisterin Christiane 
Möller-v. Lübcke teilt mit, dass bislang noch keine beschlussreife Vorlage vorhanden ist, da 
der Entwurf noch entsprechender Diskussionen bedarf. 
 
Der ortsansässige Buchhändler Herr Stümpel informiert darüber, dass es nach langer Zeit 
wieder einen HGV-ähnlichen Zusammenschluss in Friedrichstadt gibt. Es hat sich eine Ge-
meinschaft aus Unternehmern gegründet. Diese besteht Stand heute aus 24 Unternehmern 
und man hofft, noch weitere Unternehmer gewinnen zu können. Dabei handelt es sich aller-
dings nicht nur um Einzelhändler, was die Beteiligten sehr freut, da ein breites Interessenfeld 
vertreten werden soll und deshalb alle selbst. Unternehmer Mitglied sein können. Herr Stüm-
pel ist Vorsitzender der sog. Friedrichstädter Unternehmergemeinschaft und freut sich auf 
die Zusammenarbeit mit der Stadt Friedrichstadt. Die Gemeinschaft möchte sich gerne kon-
struktiv mit in die Stadtentwicklung einbringen. Die Bürgermeisterin begrüßt diese Entwick-
lung sehr, da es auch die Kommunikation vereinfachen wird, wenn eine gebündelte Interes-
sengemeinschaft der Unternehmer als Ansprechpartner fungiert.  
  
 
 



19. Stadtverordnetenversammlung am 02.12.2021 

Seite 5 von 11 
 
 
 
 

5. Bericht der Bürgermeisterin 
  
Bürgermeisterin Christiane Möller-v. Lübcke berichtet darüber, dass der Baum der Hoffnung 
(Felsenbirne), der am Anfang der Pandemie angeschafft worden war, nunmehr in den kürz-
lich fertiggestellten Aktivpark verpflanzt worden ist. Dieser Standort war vor einiger Zeit im 
Rahmen einer Umfrage ermittelt worden.  
 
 
6. Bericht der Ausschüsse und Delegierten 
 
Finanz- und Kommunalausschuss 
  
Der Ausschuss hat tagesaktuell getagt. Der Vorsitzende Bernd Güldenpenning verweist da-
rauf, dass die meisten Punkte noch einmal in dieser Sitzung erörtert bzw. aufgrund von Emp-
fehlungsbeschlüssen wieder aufgegriffen werden.  
 
 
Ausschuss für Bau, Planung, Denkmalpflege und Umwelt 
 
Der Ausschuss hat am 11.11.2021 getagt. Der Vorsitzende, Burkhard Beierlein (CDU), teilt 
wie folgt mit: 

 
- Die Großbauprojekte können nunmehr nach Aufnahme der Arbeiten durch den für 

das letzte der Projekte beauftragten Architekten entsprechend abgestimmt werden.  
- Für die Turnhalle wird eine Pfahlgründung zum 13.06.2022 anvisiert. Dies hält der 

Vorsitzende Burkhard Beierlein allerdings für sehr ambitioniert. 
- Feuerwehrgerätehaus: Zwischenzeitlich hat die erste Gesprächsrunde mit Feuerwehr 

und Planern stattgefunden. Regelmäßige sowie anlassbezogene Gesprächsrunden 
werden folgen.  
 
 

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Ordnungswesen 
 
Der Ausschuss hat pandemiebedingt nicht getagt. Der neue Vorsitzende Walter Reimers 
(SPD) berichtet wie folgt: 
 

- Themen der Verkehrsschau sollen künftig vertieft werden. Diesbezüglich soll eine Ar-
beitsgruppe gegründet werden. Die Arbeitsgruppe soll zunächst aus einem Stadtver-
treter jeder Fraktion gebildet werden. 

 
 
Ausschuss Jugend, Kultur und Soziales 
 
Der Ausschuss hat am 04.11.2021 getagt. Die Vorsitzende, Gesche Krause (FBV), teilt wie 
folgt mit: 

- Es wurden die Neubaupläne für die KiTa Brückenstraße vorgestellt. Das alte Gebäu-
de ist abgängig und nicht sanierungsfähig. Bau- und Kostenträger ist der ADS-
Grenzfriedensbund. 

- Die Erhaltungs- und Sanierungskonzeption für die jüdischen Friedhöfe wurde seitens 
des Landesamtes und des von diesem beauftragten Planer vorgestellt. Der Aus-
schuss sprach sich dahingehend für eine Umsetzung des Projektes in Zusammenar-
beit mit der Grundstückseigentümerin, der Jüdischen Gemeinschaft Schleswig-
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Holstein K.d.ö.R, und dem Landesamt für Denkmalpflege aus und hat einen entspre-
chenden Empfehlungsbeschluss für die heutige Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung gefasst. 

- Die zuständige Mitarbeiterin der Stadt Friedrichstadt für Archivwesen und Kultur, Frau 
Christiane Thomsen, hat einen Vortrag über „Kultur in Friedrichstadt“ gehalten. 

 
 
7. Verabschiedung von Bürgerlichen Mitgliedern 
 
Es werden das Bürgerliche Mitglied Birgit Meier (FBV) sowie das Bürgerliche Mitglied 
Thomas Paulsen verabschiedet. Beide können leider nicht anwesend sein.  
 
 
8. Nachbesetzungen 
 
Entsprechend sind Nachbesetzungen vorzunehmen: 
 
8.a. Wahl eines Bürgerlichen Mitgliedes (m/w/d) für den Ausschuss Bau, Planung, 

Denkmalpflege und Umwelt 
 
Das Bürgerliche Mitglied Thomas Paulsen (CDU) der FBV/CDU-Fraktion ist ausge-
schieden. Es wird seitens der FBV/CDU-Fraktion kein Bürgerliches Mitglied benannt, 
da keines zur Verfügung steht. Stattdessen wird die Stadtverordnete Elisabeth Kunde 
(CDU) vorgeschlagen. Es gibt keine Gegenvorschläge. Die Stadtverordnete Elisabeth 
Kunde wird einstimmig bei eigener Enthaltung als neues Mitglied für den Ausschuss 
Bau, Planung, Denkmalpflege gewählt. 
  

8.b. Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes (m/w/d) für den Finanz- und Kommunal-
ausschuss 
 
Das Bürgerliche Mitglied Thomas Paulsen (CDU) der FBV/CDU-Fraktion ist ausge-
schieden. Es wird seitens der FBV/CDU-Fraktion kein Bürgerliches Mitglied benannt, 
da keines zur Verfügung steht. Stattdessen wird die Stadtverordnete Elisabeth Kunde 
(CDU) vorgeschlagen. Es gibt keine Gegenvorschläge. Die Stadtverordnete Elisabeth 
Kunde wird einstimmig bei eigener Enthaltung als neues stellvertretendes Mitglied für 
den Finanz- und Kommunalausschuss gewählt. 
  

8.c. Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes (m/w/d) für den Ausschuss Wirtschaft, 
Tourismus und Ordnungswesen 
 
Das Bürgerliche Mitglied Thomas Paulsen (CDU) der FBV/CDU-Fraktion ist ausge-
schieden. Es wird seitens der FBV/CDU-Fraktion kein Bürgerliches Mitglied benannt, 
da keines zur Verfügung steht. Stattdessen wird der Stadtverordnete Burkhard Beier-
lein (CDU) vorgeschlagen. Es gibt keine Gegenvorschläge. Der Stadtverordnete 
Burkhard Beierlein wird einstimmig bei eigener Enthaltung als neues stellvertretendes 
Mitglied für den Ausschuss Wirtschaft, Tourismus und Ordnungswesen gewählt. 
  

8.d. Wahl eines Vertreters (m/w/d) als Delegierter (m/w/d) für d. Städteverband SH 
  

Das Bürgerliche Mitglied Thomas Paulsen (CDU) der FBV/CDU-Fraktion ist ausge-
schieden. Es wird seitens der FBV/CDU-Fraktion der Stadtverordnete Burkhard 
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Beierlein (CDU) vorgeschlagen. Es gibt keine Gegenvorschläge. Der Stadtverordnete 
Burkhard Beierlein wird einstimmig bei eigener Enthaltung gewählt. 

 
9. Benennung eines Vertreters (m/w/d) für den Breitbandzweckverband Südliches 
Nordfriesland (hier: Vertreter (m/w/d) der Bürgermeisterin) 
 
Seitens des Breitbandzweckverbandes, Frau Queitsch, wurde mitgeteilt, dass die Position 
des Vertreters für die Bürgermeisterin noch nicht besetzt sei. 
Eine entsprechende Bitte um Benennung von Vorschlägen ist vorab an die Fraktionen ge-
gangen.  
 
Da der 1. stellvertretende Bürgermeister, Walter Reimers (SPD), bereits als neben der Bür-
germeisterin benannt worden ist, und er von dem Bürgerlichen Mitglied Sebastian Müller 
(FBV) vertreten wird, bittet die Bürgermeisterin die SPD-Fraktion sowie die SSW-Fraktion um 
einen Vorschlag. Die SSW-Fraktion schlägt das Bürgerliche Mitglied Jan Kratochvil (SSW) 
als Vertreter vor. Weitere Vorschläge gehen nicht ein.  
 
Das Bürgerliche Mitglied Jan Kratochvil wird einstimmig benannt. 
 
 
Der Stadtverordnete Walter Reimers informiert in diesem Zusammenhang darüber, dass in 
einer öffentlichen Sitzung des Breitbandzweckverbandes südl. Nordfriesland zeitnah über 
den Fortgang des Ausbaus informiert werde.  
 
Bürgermeisterin Christiane Möller-v. Lübcke ergänzt, dass die Pandemie gezeigt habe, dass 
die bisherigen Voraussetzung für die Einstufung der zu fördernden Bereiche nicht ausreiche. 
Allein die Altstadt, die als ausreichend versorgt gilt, zeige, dass die seitens des Bundes ge-
machten Voraussetzungen ihr Ziel verfehlen würden, weil vermeintlich gut versorgte Berei-
che letztlich bei entsprechender Nutzung gar nicht gut versorgt sind. Je mehr Nutzer, desto 
mangelhafter wäre die Versorgung. Dies habe sich im Rahmen der Homeoffice-Regelungen 
und des Distanzunterrichtes deutlich gezeigt. Für eine Zunahme der Digitalisierung seien die 
vermeintlich ausreichend versorgten Bereiche noch immer nicht gewappnet. Hier müsse der 
Bund dringend nachbessern. 
 
 
10. Beratung und Beschlussfassung über die Bereitstellung des kommunalen 
Eigenanteils für das Regionalmanagement und das Regionalbudget der AktivRegion 
Südliches Nordfriesland 2022  
 
Es liegt der entsprechende Empfehlungsbeschluss des Finanz- und Kommunalausschusses 
vor. Allen Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung sind die Unterlagen zudem im Vor-
wege zugegangen. Es liegen keine weiteren Fragen vor.  
 
Regionalmanagement 2022:   1,497,64 Euro (Kommunale Ko-Finanzierung) 
Regionalbudget 2022:      782,00 Euro 
 
Die Stadtverordnetenversammlung folgt dem Empfehlungsbeschluss des Finanz- und Kom-
munalausschusses und stimmt der Bereitstellung des kommunalen Eigenanteils für das Re-
gionalmanagement und das Regionalbudget der AktivRegion Südliches Nordfriesland 2022 
zu. 
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11. Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung der Sanierungs- und 
Erhaltungskonzeption bezüglich der jüdischen Friedhöfe in Friedrichstadt  
 
Es wird über die Vorstellung im Rahmen des Ausschusses für Jugend, Kultur und Soziales 
informiert. Die Einladung zu jener Sitzung war wie stets üblich auch an alle Stadtverordneten 
gegangen. Die Unterlagen sind im Vorwege auch zugegangen. Zur umfangreichen Erläute-
rung des Projektes wird an dieser Stelle auf das Protokoll des o.g. Ausschusses vom 
04.11.2021 verwiesen.  
 
Die Stadtverordnetenversammlung folgt dem Empfehlungsbeschluss des Ausschusses für 
Jugend, Kultur und Soziales und stimmt der Durchführung des Sanierungs- und Erhaltungs-
konzeption zu. 
 
 
12. Annahme von Spenden 
 
12.a. Spende für das Projekt zur Sanierung und Erhaltung der jüdischen Friedhöfe in 

Friedrichstadt (Warburg-Melchior-Olearius-Stiftung) 
 
Die Warburg-Melchior-Olearius-Stiftung hat anlässlich des o.g. Projektes zweckge-
bunden eine äußerst großzügige Spende in Höhe von 50.000 Euro an die Stadt 
Friedrichstadt überwiesen. Die Stadt Friedrichstadt hat die Eigentümerin der jüdi-
schen Friedhöfe, die Jüdischen Gemeinschaft Schleswig-Holstein K.d.ö.R, vertreten 
durch die Geschäftsführerin, Frau Viktoria Ladyshenski, bereits davon in Kenntnis 
gesetzt. Die jüdische Gemeinschaft sowie das Landesamt für Denkmalpflege und die 
Stadt Friedrichstadt freuen sich sehr über diese Summe, da dadurch die Umsetzung 
des ausschließlich durch Drittmittel zu finanzierenden Projektes, das allen sehr am 
Herzen liegt, ein großes Stück näher rückt. Entsprechend dankbar sind alle drei Pro-
jektbeteiligten der Warburg-Melchior-Olearius-Stiftung.   
 
  

12.b. Spende des LandFrauenVereins Friedrichstadt u.U. e.V. 
 

Der LandFrauenVerein Friedrichstadt u.U. e.V. hat zweckgebunden für das Treene-
bad 2.000 Euro gespendet. Angedacht wäre die Beschaffung einer Liegebank sowie 
eines großen Außenthermometers.   
 
Die Bürgermeisterin bedankt sich stellvertretend für alle Stadtverordneten bei den 
Landfrauen dafür, dass diese so spontan das neu gestaltete Treenebad im Rahmen 
des Kioskbetriebes betreut und bereichert haben. Es ist sehr schwer, das Kiosk wirt-
schaftlich zu betreiben und so einen dauerhaften Betreiber zu finden. Umso erleich-
terter war man, als sich die Landfrauen kurzfristig zu einer Überbrückung des Kiosk-
betriebes bereiterklärt haben. Sie haben das Treenebad zusätzlich zu den baulichen 
Neuerungen mit ihrem Engagement noch weitaus mehr aufgewertet. 
 
 

12.c. Spende des Fahrradverleih Dirks 
 
Herr Dirks hat der Stadt Friedrichstadt zwei ausgemusterte, aber noch vollständig 
funktionstüchtige und verkehrssichere Fahrräder gespendet. Damit möchte er die 
Stadt in ihren Bemühungen, auf ein Dienstfahrzeug zu verzichten, welches u.a. unnö-
tigen Parkraum in der ohnehin schon über die Maße ausgelasteten Altstadt bean-
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spruchen würde, unterstützen. Die Stadt möchte zumindest für die zumeist innerörtli-
chen Vor-Ort-Termine der Mitarbeitenden nach Möglichkeit die umweltverträglichere 
Variante via Rad nutzen. Dies insbesondere mit Sicht auf die im Bereich der Schles-
wiger Straße befindlichen Großbauprojekte, die künftig viele Vor-Ort-Termine erfor-
dern werden. Die Bürgermeisterin bedankt sich auch stellvertretend für die Stadtver-
ordneten bei Herrn Dirks für diese großzügige Spende. 

 
 
13. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2022 (inkl. 
Stellenplan) 
 
Der Entwurf liegt allen Stadtverordneten vor. Im Rahmen des Finanz- und Kommunalaus-
schusses vom 02.12.2021 wurde einstimmig ein Empfehlungsbeschluss gefasst. 
 
Es liegen keine Anfragen der Stadtverordneten mehr vor. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig den Haushaltsplan 2022 (inkl. Stel-
lenplan). 
 
Der Finanz- und Kommunalausschussvorsitzende Bernd Güldenpenning dankt Herrn Martin 
Frahm für die wie immer verlässliche Ausarbeitung.  
 
 
14. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änderung zur Verordnung über die 
Erhebung von Parkgebühren in der Stadt Friedrichstadt, Kreis Nordfriesland vom 
12.01.2012 (Parkgebührenverordnung) 
 
Der Entwurf liegt allen Stadtverordneten vor. Es handelt sich u.a. um die Ausweitung der 
sog. Brötchentaste von 20 Minuten auf 30 Minuten. Im Gegenzuge erfolgte eine leichte Er-
höhung der Gebühren, um dem seit langem zurückliegenden Beschluss zur vollständigen 
Reduzierung der parkenden Fahrzeuge auf dem Markt und in den an diesen angrenzenden 
Straßen, wie vom Innenministerium damals vorgegeben, zumindest stückweise entgegenzu-
kommen; aber den Friedrichstädtern und den Kunden aus dem Umland durch die Auswei-
tung der Brötchentaste zumindest weiterhin die Möglichkeit für alltägliche Einkäufe zu geben.  
 
Es liegen keine Anfragen der Stadtverordneten mehr vor. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig die 1. Änderung zur Verordnung 
über die Erhebung von Parkgebühren. 
 
 
 
15. Grundsatzbeschluss über die erneute Antragsstellung für Fördermittel und 
Einstellung eines Eigenanteils zwecks Anschaffung einer digitalen Informationsstele 
im Bereich des Marktes  
 
Aufgrund einer sich als problematischer als angenommen darstellenden Abstimmung mit der 
Unteren Denkmalschutzbehörde des Kreises sowie dem Landesamt für Denkmalpflege in 
Bezug auf den Standort der Stele kann leider die Frist zur Umsetzung nicht eingehalten wer-
den. Somit kann die Stadt Friedrichstadt die Voraussetzungen für die zugesagten Fördergel-
der nicht erfüllen. Aufgrund der Auslastung des Bauamtes kann aktuell zudem auch nicht 
garantiert werden, dass die Stele ggf. im nächsten Jahr aufgestellt werden kann.   
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Deshalb wird seitens der Verwaltung um einen Grundsatzbeschluss gebeten, um dann einen 
Antrag auf Zuwendungen zu stellen, sobald absehbar ist, dass das Bauamt die notwendige 
Zuarbeit wieder leisten kann bzw. soweit ersichtlich ist, dass sich eine Einigung in Bezug auf 
den Standort anbahnt.   
 
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt diesem Vorgehen einstimmig zu und fasst den 
entsprechenden Grundsatzbeschluss.  
 
 
16. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer neuen Satzung über die 
Erhebung einer Hundesteuer in der Stadt Friedrichstadt 
 
Der Entwurf ist allen zugegangen (Hintergrund u.a. Ablauf der alten Gebührensatzung; Ge-
bührensatzungen sind zeitlich begrenzt). Bürgermeisterin Christiane Möller-v. Lübcke ver-
weist auf den vorliegenden Empfehlungsbeschluss des Finanz- und Kommunalausschusses 
und erkundigt sich, ob es noch Nachfragen gibt. Dies ist nicht der Fall.  

 
Die Stadtverordnetenversammlung folgt dem Empfehlungsbeschluss des Finanz- und Kom-
munalausschusses einstimmig und beschließt den vorliegenden Entwurf.  
 
 
17. Anfragen der Stadtverordneten 
 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 
 
 
Bürgermeisterin Christiane Möller-v. Lübcke bedankt sich bei der Öffentlichkeit für 
das Interesse und wünscht allen besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch und 
hofft, dass jeder gesund bleiben möge. 
 
Dann schließt sie die Öffentlichkeit für den weiteren Verlauf der Sitzung von der Teil-
nahme aus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
- Ende öffentlicher Teil – 
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Nicht öffentlich: 
 
18. Personalangelegenheiten 
 

[…] 
 
 

19. Finanzangelegenheiten 
 
 

[…] 
 

 
20. Grundstücksangelegenheiten 
 

[…] 
 

 
- Ende nicht öff. Teil - 
 
Die Öffentlichkeit wird hergestellt. Es sind keine Zuhörer*innen mehr anwesend. 
 
27. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
 
Folgende Beschlüsse wurden gefasst: 
(Hinweis: Diese können nur benannt bzw. bekanntgegeben werden, solange dadurch kein Rückschluss auf per-
sonenbezogene Daten (Eigentumsverhältnisse, u.a.) möglich ist (Datenschutz).  
 
Zu 18. Personalangelegenheiten: 

- Es wurde über Personalangelegenheiten beraten und beschlossen. 
Zu 19. Finanzangelegenheiten: 

- Es wurde über Pachtangelegenheiten beraten und beschlossen. 
- Es wurde über sonstige Vertragsangelegenheiten mit Dritten beraten und beschlos-

sen. 
- Es wurde über Finanzangelegenheiten Dritte betreffend beraten und beschlossen. 

Zu 20. Grundstücksangelegenheiten: 
- Es wurde über Kaufverträge beraten und beschlossen. 
- Es wurde über Bauvorhaben Privater beraten und beschlossen. 

 
Bürgermeisterin Christiane Möller-v. Lübcke bedankt sich bei den Mitgliedern der Stadtver-
ordnetenversammlung und wünscht allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr und dass jeder gesund bleiben möge. 
 
Sie schließt die Sitzung um 21:30 Uhr.  
 
 
Christiane Möller-v. Lübcke       Femke Postel 
Bürgermeisterin        Protokollantin 


